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Amtlicher Theil.

Gelsehße; Perordnungen der Reichsbehörden.
Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß alle von den amtlich entsandten Forschungsreisenden

und den Leitern wissenschaftlicher Stationen sowie von Beamten in den Schutgebieten nach Berlin gerich-

teten Sendungen botanischen, Boolopischen, geologischen oder ähnlichen Juhlte!in Gemäßheit der Verfügungenvom 7. November 1890 (Kol. Bl. S. 288) und 10. Dezember 1891 (Kol. Bl. S. 535) unmittelbar „Andas Königliche Museum für “ Kolonial-Abtheilung, Berlin Sw., Königgrätzerstraße 120“, zu
adressiren sind.

Perordnungen und Wiktheilungen der Behörden in den Schutgebieten.
Kamerun, den 6. April 1894.

Verordnung des Kaiserlichen Gonverneurs, betreffend die Einführung des deutschen
Maß-, Gewichts= und Münzsystems für das Schutzgebiet von Kamernn.

Auf Grund der Kaiserlichen Verordnung vom 19. Juli 1886 beslimme ich, was folgt:
81.

Bei Abschluß von Rechtsgeschäften zwischen Nichteingeborenen oder zwischen solchen und Ein-
geborenen, deren Gegenstand nach Maß oder Gewicht festgesetzt werden soll, dürfen vom 1. Oktober 1894


